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Hinweis Bekanntmachung der eingereichten 
Wahlvorschläge  

Die Bekanntmachungen zu den eingereichten Wahlvor-
schlägen der Parteien für die Kommunalwahl 2020 finden 
Sie ab 24.01.2020 an der Bekanntmachungstafel am  
Rathaus.  

 

Hinweis der Gemeindeverwaltung 
 
Das nächste Rathaus Journal erscheint am  
Freitag, 31.01.2020. Text- und Bildbeiträge sowie 
Anzeigen bis spätestens Dienstag, 14.01.2020 
09.00 Uhr (aufgrund der Feiertage früher Abga-
betermin) in der Gemeindeverwaltung Massing bei 
Marion Brunnmeier oder Tanja Müller abgeben o-
der per E-Mail senden an  

rathausjournal@massing.de 
 
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass zu spät 
(nach Redaktionsschluss) eingereichte Text- und 
Bildbeiträge sowie Anzeigen aufgrund Terminfristen 
nicht mehr berücksichtigt werden können. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

. 

 
 
 

Wir gratulieren: 
Ursula Simunek am 31.12.1949 zum 70. Geburtstag 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aus dem Meldeamt 
 

Im November 2019 ergaben sich folgende Verände-
rungen: 
 

Zuzüge:     7   Wegzüge:   4 
Umzüge:    0   Geburten:   1 
Eheschließungen: 0   Sterbefälle:   0 

 
Einwohnerstand 30.11.2019: 

852 Einwohner mit Hauptwohnsitz 

 

Rathaus geschlossen 
 

Das Rathaus in Geratskirchen ist 
vom 24.12.2019 – 06.01.2020 

geschlossen. 
Am 07.01.2020 sind wir wieder für 

Sie da. 

Öffnungszeiten Rathaus Massing während  
der Weihnachtsferien 

 

Allgemeine Dienstgeschäfte: 
 

Montag, 23.12.   08 - 12 Uhr 
Freitag, 27.12.    geschlossen 
Montag, 30.12.   08 - 12 Uhr 
 

NUR Abgabe Wahlvorschläge und Eintragung in evtl.  
Unterstützungslisten Kommunalwahl 2020: 
 
Montag, 23.12.   08 – 12 Uhr u. 13 – 17 Uhr 
Freitag, 27.12.    08 – 12 Uhr 
Montag, 30.12.   08 – 12 Uhr u. 13 – 17 Uhr 
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Lustiges Hauptgericht - Amüsantes Dessert 
Geratskirchner Theater umrahmt Menü mit  

heiteren Stücken. 
 
Die Premiere vor 2 Jahren war ein voller Erfolg, die Wie-
derholung von Vielen schon sehnsüchtig erwartet. Die Kar-
ten waren heiß begehrt, und so hieß es schon nach weni-
gen Tagen "Ausverkauft". 
Bei der zweiten Auflage des "Theaterdinner" im Gasthaus 
"Zur Linde" in Wald bei Winhöring zeigten die Akteure des 
Geratskirchner Theatervereins wiederum ihr Können und 
ihre Vielseitigkeit. 
Mit vielen Kurzgeschichten und Sketchen bildeten sie den 
kurzweiligen Rahmen für einen kulinarischen Leckerbis-
sen, den das Team vom Gasthaus“ Zur Linde“ in 4 Gängen 
servierte. 
Das zentrale Thema, das sich wie ein roter Faden durch 
den Abend zog, war die Frage nach dem Was, ob, wie viel, 
oder wie es "geht"? Gewohnt souverän führte Spielleiterin 
Regina Untermaierhofer durch den Abend. Mit ihren hu-
morvollen Überleitungen bildete sie das Bindeglied zwi-
schen den verschiedenen Sketchen.   Mit Andreas Lang-
reiter zeigte sie zu Anfang dem Publikum, wie unterschied-
lich Personen auf die Frage "Wie geht’s?" reagieren kön-
nen. Beim Stück "Do geht nix" ließen die Akteure Matthäus 
und Christina Moser die Besucher kurzzeitig vergessen, 
dass es sich bei ihrer Vater vs. Tochter-Debatte um einen 
Sketch handelt. Andrea Moser, Claudia Strohmeier, Her-
mann Demmelhuber, Maxi Moser und Maxi Esterl beant-
worteten die Frage, ob im zwischenmenschlichen Bereich 
noch was "geht". Viele Gäste fanden sich in dem Stück 
"Geht's  amoi weiter?" wieder. Fast Mitleid konnte man mit 
Christian Untermaierhofer haben. Pünktlich wollte er beim 
befreundeten Paar erscheinen, mit dem man sich zum 
Weggehen verabredet hatte. Doch seine Begleiterinnen 
(Julia Gruber, Regina Untermaierhofer) hatten es über-
haupt nicht eilig und brachten ihn schier zur Verzweiflung. 
Dass einfach nix mehr geht, war Niklas Perzl anzusehen. 
Um Mutter und Tante (Regina Untermaierhofer, Claudia 
Strohmeier) nicht zu enttäuschen musste er Unmengen an 
Kuchen vertilgen. Ob noch was geht, fragten Maxi Esterl 
und Maria Fischer die Mechaniker Hermann Demmelhuber 
und Maxi Moser. Diese nutzten die Notlage der beiden Au-
tofahrer schamlos aus. 
Angebot und Nachfrage regeln schließlich den Preis. Doch 
mit den passenden "Argumenten" geht dann doch noch 
was. Julia Gruber und Maria Fischer brachten als potenti-
elle Autokäufer Andreas Langreiter zur Verzweiflung. Dass 
das Objekt der Begierde beim Händler um die Ecke viel 
günstiger ist, konnte er sich nicht gefallen lassen. Und so 
stellten die Damen am Ende fest "A bisserl wos geht im-
mer". Regina und Christian Untermaierhofer bildeten mit 
Niklas Perzl den Schlusspunkt der Sketchreihe. Dass ein 
Missgeschick beim Kartoffelschälen zwei gestandene Män-
ner am Ende in die Schocklage bringt, entlockte der Haus-
herrin nur noch den Ausruf "Geht’s eigentlich noch?" 
Ein musikalisches Dessert servierten die Theatersänger 
Willi Doriath, Andreas Eppner, Reinhard Gruber, Hubert 
Kleinillenberger und Martin Moser. Die reine Männertruppe 
rief die Gleichstellungsbehörde auf den Plan. Als Quoten-
frau nahm Heidi Demmelhuber gleich das Heft in die Hand 
und brachte die Herren der Schöpfung ordentlich in Be-
drängnis.  

Ein humorvoller Abend mit kulinarischen Gaumenfreuden 
lässt die Besucher erwartungsvoll auf die nächste Auflage 
des Theaterdinners blicken, das voraussichtlich wieder in 2 
Jahren stattfinden wird. Um die Schauspieler wieder in Ak-
tion zu sehen muss man Gottseidank nicht so lange warten. 
Die Akteure sind bereits in der Vorbereitung für ihr neues 
Stück. Die Termine stehen auch schon fest: 
7., 8., 14., 15. und 19.-21. März 2020. 
 

 
Die Spieler vom Geratskirchner Theater freuen sich schon auf die neue 
Spielzeit im März 2020 

 
 

 

 

 

Veranstaltungskalender  
Dezember 2019 und Januar 2020 
 

 

Sa. 28.12.  Tischtennis-Ortsmeisterschaft 

     für Hobbyspieler im Sportheim 

     Geratskirchen 

15:00 Uhr Kinder und Jugendliche 

18:00 Uhr Erwachsene 

 

Di.  31.12.   Silvesterparty 

22:00 Uhr im Innenhof Gasthaus Hofmark 

 

Mi. 01.01.   Böllerschützen Geratskirchen  

                                  Neujahrsschießen 

19:00 Uhr mehrere Standorte in Geratskirchen 

 

Mo. 06.01.   FFW Geratskirchen 

      Christbaumversteigerung  

20:00 Uhr in der Feuerwehrhalle 
 

So.  12.01.   Stockschützen Geratskirchen 

20:00 Uhr Saisonabschlussfeier 

    Mit Siegerehrung zur  

Einzelmeisterschaft in der  

Stockschützenhalle 
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Neuer Bauhofmitarbeiter stellt sich vor 
 
Bereits seit dem 1. Oktober hat unser Bauhof Verstärkung 
durch Herrn Andreas Untermaierhofer bekommen. Mittler-
weile hat er sich schon recht gut eingearbeitet und fühlt sich 
wohl bei uns in der Gemeinde. Zu seinem Aufgabengebiet 
gehört neben den allgemein anfallenden Arbeiten vor allem 
die Wasserversorgung. 

 
 

550 Euro für den guten Zweck: Spendenübergabe aus 
dem Erlös des Kuchenverkaufs 

 
Wie in jedem Jahr veranstaltete die KLJB Geratskirchen 
heuer wieder den Kuchenverkauf am Weltmissionssonn-
tag. Durch die fleißigen Kuchenkäufer und die großzügigen 
Spenden war es uns wieder möglich, eine Spende an einen 
wohltätigen Verein zu übergeben. 
 
Dieses Jahr entschieden wir uns für den Verein „cf-initia-
tive-aktiv e.V“. Der Verein unterstützt Menschen im Kreis 
Südbayern, die an Mukoviszidose (cystic fibrosis) erkrankt 
sind. 
 
Viele fragen sich jetzt wahrscheinlich - Was ist Muko-
viszidose? 
Daher möchten wir die Krankheit für Euch kurz, vereinfacht 
beschreiben. 
Mukoviszidose (lat. mucus „Schleim“, viscidus „zäh“) ist die 
häufigste vererbbare Stoffwechselkrankheit unserer Bevöl-
kerung. Jährlich werden in Deutschland ca. 700 Kinder mit 
Mukoviszidose geboren. In den meisten Fällen ist dabei die 
Lunge betroffen, sehr häufig aber auch die Bauchspeichel-
drüse und viele weitere überlebenswichtige Organe. Bei 
der Krankheit erzeugt ein gestörter Salz- und Wasserhaus-
halt einen zähflüssigen Schleim, der zu erheblichen Beein-
trächtigungen der Organe führt. Der zähe Schleim verstopft 
mit der Zeit die Bronchien, was eine dauerhafte Lungenent-
zündung zur Folge hat. 
Die Krankheit ist chronisch und fortschreitend und derzeit 
noch nicht heilbar. 
 
Und was macht die Mukoviszidose-Hilfe? 
Die Mukoviszidose-Hilfe Südbayern… 

 unterstützt die CF-Klimatherapie am Toten Meer in 
Israel. 

 unterstützt Familien, die durch die Krankheit und 
die damit verbundenen Kosten in Not geraten sind. 

 fördert Forschungsprojekte und Studien. 
 finanziert die Zusatzkosten für mobile Physiothera-

peuten. 
 organisiert und finanziert Fortbildungen für CF-Be-

troffene und ihre Familien. 
 unterstützt mit Sozialrechtsberatung. 

 
Die Spende… 
… durften ein paar Mitglieder der Landjugend dann am 
Dienstag, 26.11.2019 bei einer gemütlichen Brotzeit im 
Pfarrheim Geratskirchen an Barbara Grundner-Köppel, 2. 
Vorsitzende des Vereins, übergeben. 
Das war nochmal eine gute Gelegenheit, um viele Informa-
tionen über die Krankheit und all die Aktivitäten des Verei-
nes zu erhalten. Unsere Entscheidung zur Spende wurde 
dabei auch nochmal kräftig bestärkt. 
 
Falls auch Du dich über die Krankheit informieren o-

der den Verein mit einem kleinen Beitrag unterstützen 
möchtest, findest Du alle Informationen auf  

www.cfi-aktiv.de. 

 
v.l.n.r. Josef Pongratz, Barbara Grundner-Köppel, Stephanie Langreiter, 
Maria Fischer / Foto: privat 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Nochbarn" aus Oberbayern holen das Triple 
 
An drei aufeinander folgenden Schießabenden luden die 
Gerataler Schützen Ortsvereine und Gruppen aus dem Ge-
meindebereich zur 19.Ortsmeisterschaft ein.  Zu diesem 
geselligen Wettstreit traten 14 Teams aus dem Geratskir-
chner Gemeindebereich an den Schießstand der Gerataler 
um ihre Treffsicherheit zu beweisen. 
Vorstand Willi Doriath konnte insgesamt 93 Teilnehmer im 
Gasthaus Hofmark begrüßen. 
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Zu den Wettkämpfern zählten die Vertreter des Männer-
chores, das Geratskirchner Theater, der Stammtisch Grill, 
die Freiwillige Feuerwehr, der  Gartenbauverein, der Frau-
enkreis, der Sportverein, die Biffe Hittn, die „Aber Hallo 
Hütte“ , die "Nochbarn", die Landjugend , die Jungschützen 
der AVT n.e.V. und der Gemeinderat. Nach 3 spannenden 
Wettkampftagen stand am letzten Abend der Gewinner 
fest. Die Titelverteidiger des letzten Jahres waren auch die-
ses Jahr nicht zu schlagen. Zum dritten Mal hintereinander 
ging der Siegerpokal zu den "Nochbarn" aus Petzling. Auf 
dem zweiten Platz landete die Landjugend gefolgt vom 
Frauenkreis auf Platz 3. 
 
Den schönsten 10er des Tages erzielte Anton Heinrich. Mit 
einem sehenswerten 4,3-Teiler konnte er sich über den 
Teilerpokal freuen. 

 
Siegerehrung: von links: Anton Heinrich, Christian May, Simon 
Mühlthaler, Anita Brandmüller und 1. Vorstand Willi Doriath 
 

Schützen ehren langjährige Mitglieder 
Anton Heinrich neuer Schützenkönig bei den Ge-
ratalern 
 
Das Königsschießen der Gerataler Schützen findet traditi-
onell immer in der Vorweihnachtszeit statt. Auch diesmal 
trafen sich die Mitglieder, unter anderem Bürgermeister Jo-
hann Gaßlbauer und Ehrenmitglied Alois Angerer, in ge-
mütlicher Runde im Gasthaus Hofmark bei Punsch und 
Christstollen um die neuen Könige zu ermitteln. 
Bei den kleinsten Schützen wurde wieder der "Laserkini" 
ausgeschossen, Hanna und Leonhard Untermaierhofer 
durften sich über Pokale für den zweiten und dritten Platz 
freuen, den Titel holte sich erstmals Tim Perfler. 
Bei der Jugend durfte sich als drittplatzierte Eva Doriath 
über die Brezenkette freuen, Nico Hintereder bekam als 
zweiter eine Wurstkette umgehängt und neue Jugendköni-
gin ist Theresa Doriath. 
In der Schützenklasse wurde Thomas Moser dritter und so-
mit Brezenkönig. Mit der Wurstkette für den zweiten Platz 
wurde Alois Mayer dekoriert. Den Königstitel holte sich die-
ses Jahr Anton Heinrich, der sich den Titel bereits zum vier-
ten Mal sicherte.  
 
Für langjährige Mitgliedschaft durfte Vorstand Willi Doriath 
4 Mitglieder aus den Reihen der Gerataler ehren. Für 40-
jährige Vereinszugehörigkeit überreichte der Schützen-
meister Alois Mayer, Anton Heinrich und Robert 

Mitterpleininger die Ehrenurkunde des BSSB. Bereits 60 
Jahre hält Anton Langreiter sen. den Schützen die Treue. 
Auch er erhielt vom Vorstand die Ehrenurkunde des BSSB, 
2. Vorstand Christian Untermaierhofer steckte dem Jubilar 
die Ehrennadel an. 
 
Viel Wehmut lag an diesem Abend in der Luft. Seit länge-
rem ist bekannt, dass die Wirtsleute Alfred Lehner und Ma-
ria Wimmer das "Gasthaus Hofmark" als Pächter verlas-
sen. Zum 31.01.2020 sollte das Gasthaus geschlossen 
werden. Aus gesundheitlichen Gründen wird nun schon 
zum 15.12.2019 geschlossen. Die Weihnachtsfeier des 
Sportvereins bildet die letzte Veranstaltung. Thomas Wim-
mer, der Sohn der Vereinswirtin informierte die  
anwesenden Schützen über die aktuelle Situation. Vor-
stand Doriath übermittelte im Namen des Vereins die bes-
ten Genesungswünsche. 
 

 
von links: 2. Vorstand Christian Untermaierhofer, Alois Mayer, Ro-
bert Mitterpleininger, Anton Langreiter, Anton Heinrich, Schützen-
meister Willi Doriath 
 

 
hinten von links: 2. Vorstand Christian Untermaierhofer, Eva Do-
riath, Alois Mayer, Anton Heinrich, Thomas Moser, Willi Doriath 
vorne von links: Hanna Untermaierhofer, Nico Hintereder, Tim 
Perfler, Leonhard Untermaierhofer, Theresa Doriath 
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Buntes Programm am Pfarrnachmittag 
 
Geratskirchen. Auch in diesem Jahr lud der Geratskirchner Pfarr-
gemeinderat wieder zum Pfarrfamiliennachmittag ins Gasthaus 
Hofmark ein. Nach einem gemeinsamen Mittagessen, musika-
lisch begleitet durch die „Jungen Bläser“, durfte Pfarrgemeinde-
ratsvorsitzende Monika Mayer, die zugleich durch das Programm 
führte, unter den Gästen im gut besetzten Hofmarksaal Pfarrer 
Bernd Kaspar, Pater Michael George und Ersten Bürgermeister 
Johann Gaßlbauer begrüßen. Der Ortsgeistliche Bernd Kaspar 
gab in seinem Grußwort einen kurzen Einblick in die anstehende 
Visitation des Pfarrverbandes durch Bischof Stefan Oster. Im 
Rahmen dieser Visitation suche der Bischof die einzelnen Pfar-
reien des Bistums auf und mache sich ein Bild über das Gesche-
hen vor Ort. Auch zahlreiche Gespräche zwischen Verantwortli-
chen des Bistums und der Pfarrei stünden auf dem Programm, so 
Pfarrer Kaspar weiter. Am 15. Januar 2020 würden in Verbindung 
mit einem Pfarrverbandsabend, welchem auch Bischof Stefan 
Oster beiwohnen wird, die einzelnen Ergebnisse der drei Pfar-
reien Geratskirchen, Mitterskirchen und Unterdietfurt vorgestellt. 
Auch Bürgermeister Johann Gaßlbauer sprach ein kurzes Gruß-
wort. Er ging dabei – nachdem er von der Vorsitzenden Monika 
Mayer darum gebeten wurde – unter anderem auf den Sachstand 
der durch den Gemeinderat angedachten Bebauung des Ertl-An-
wesens in der Dorfmitte ein. Über die Finanzen der Pfarrei berich-
tete Kirchenpfleger Rupert Schechtl. In seinen Ausführungen in-
formierte er darüber, dass die Sanierung der Filialkirche in 
Zwecksberg mittlerweile abgeschlossen sei. Die Gesamtkosten 
hätten ca. 150.000 Euro betragen, wovon ca. 45.000 Euro durch 
die Pfarrei in Eigenleistung zu erbringen gewesen seien. Weiter 
berichtete er über anstehende Sanierungsmaßnahmen, u. a. sei 
an der Orgel in der Pfarrkirche eine Generalreinigung vorzuneh-
men. Weiter seien Aufarbeitungen am Leichenhaus und in der Fi-
lialkirche in Niederaich geplant. Die Rücklagen der Pfarrei betru-
gen laut Schechtl zum 31.12.2018 ca. 70.000 Euro. Die Ehrung 
langjähriger Chormitglieder übernahm deren Leiterin Nicole Lang-
reiter. Hierbei wurden für ihr Engagement Lidwina Winkler und 
Konrad Mühlthaler geehrt. Für ihre langjährigen Dienste in der 
Pfarrei wurde auch Anni Gaishauser gedankt. Mit einer Diashow 
wurde in Wort und Bild Rückschau auf das Pfarreileben des ver-
gangenen Jahres gehalten. Auch ging Vorsitzende Monika Mayer 
auf anstehende Termine wie die Nikolaus-Kirche in Zwecksberg 
am 07.12.2019 und die Seniorenweihnachtsfeier am 14.12.2019 

ein. Für die musikalische Gestaltung sorgte die Stubenmusik um 
Heidi Demmelhuber, Monika Mayer und Theresia Grabmaier so-
wie Nicole Langreiter mit dem Akkordeon. Ein Sketch des Thea-
tervereins, der sich mit den typischen Problemen des Autokaufes 
beschäftigte, sorgte für Aufheiterung. Auch Andreas Langreiter 
und Alexander Winkler bereicherten mit einer Einlage aus „Han-
nes und der Bürgermeister“, bei der der Bürgermeister nach den 
richtigen Begrüßungsworten für eine Rede anlässlich seines Ge-
burtstages an seine Mitarbeiter suchte, wieder das Programm. 
Die KLJB Geratskirchen beteiligte sich mit einer Kinderbetreuung 
am Gelingen des Pfarrfamiliennachmittags. 

 
Bildunterschrift (Foto von Christian Radl): 
Vorsitzende Monika Mayer, Konrad Mühlthaler, Lidwina 
Winkler, Anni Gaishauser, Chorleiterin Nicole Langreiter 
 

Freiwillige Feuerwehr Geratskirchen 
 

lädt ein zur 
 

Christbaumversteigerung 

     

am 6. Januar 2020 
 

Beginn: 20:00 Uhr  

 

In der Feuerwehrhalle 
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